
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1822

6 (19.1.1822) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



t
Großherzoglich B a d i s 6) e S

Anzeige - B l a t
> * *für b c n

Kinzig - Murg - und Psinz - Kreis♦
Nro, ' 6 , Samstag den 19 : Januar 1S22 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg «
'

».

Bekanntmachung .
Nro . 727 . Erläuterung , das g e m ein sc h a fli c h c Schlechten der Mezger unddie hiebey zur Vermeidung von F lei scd a c c i S d > fr a u d a tionen befohlene ^Anordnung betreffend .Das Hochpreißliche Finanzministerium hat , wie seiner Zeit den Aemtern und Oberzollinspectionen er¬öffnet worden ist , durch Rcscript vom 13 . May iS »6 - Nro . 6S10 . verordnet :

„ Um den Accisdefraudattonen der Mczger zu begegnen » welche durch das Borgeben bemandelk worden ,daß der defraudirende Mczger mit einem andern gemeinschaftlich geschlachtet oder von diesem das bereitsvecacciste Fleisch gekauft oder geliehen habe , ist si.mmtlichen Fleischern bey drcy Reichsthlr » . Strafe —vorbehaltlich der Defcaudationsstrafe , wenn eine wirkliche Drfiaudatlon erwiesen wird — auf, »geben , vorAbgabe des Fleisches von einem Mezqer an den Andern die Anzeige bei dem Arcisor zu machen , derirr diesem Fall «in Attestat, auszugcden hat , welches dem Gardisten vorgewicfen werden kann .
"

„ Wo die Einrichtung gctrrff.-n ist , daß fämmtliche Mezger in einem öffentlichen Gebäude feil hakten ,kann rückstchtlich der in diesem Fall erfolgenden Fle ' schabgaben des einen Mezgers an den Andern eineNachsicht gegen die Beachtung dirfer Formalität eintreten."
Diese Verordnung bat das Großh . Finanzministerium durch Erlaß vom 28 . v . M . Nro . 12033 .dahin erläutert , daß der Mczger , welcher das Fleisch abgicbk , und der , welcher es empfängt , grmein-schastlich die Anzeige bey dem Accisor zu machen haben , und daß der , daS Fleisch empfangende Mezgerverbunden sey , sich mit dem Att. stat des Aecisors bey dem visitirenden Accisaufseker^ uszuweisen .

*
dIm Fall der Unterlassung der Anzeige sollen bcyde Mezger in die verordnet« Strafe von drcp Reichs,thalrrn verfallt werden .

Dieses wird hiermit zur Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht .Die Aemcec haben die Mezger ihres Bezirks und die untergebenen Polizeyauffehcr, die Obcrzollinspek -tienen aber Las Zollanfsichtspu-sonal hievon in Kenntniß zu fetzen .Durlach und Offenburg , am 12 . Jän . « 822 .
DieDirectoren

Des Murq - und Pfinz ,
Fröhlich .

und Kinzi .qKreiseS.
Kirn .

vät . Pfeilsticker .

Bekanntmachung . ohngeföhr Zoo fl. in Erledigung gekommen . DieBewerber um diesen Schuld ! .nst haben sich binnen 3Wochen durch ihre Vorgesetzte Dekanate bey der ober¬
sten Ev . Kirchenbchörde zu melden .

Durch die Versetzung deS bisherigen Lehrers istdie Ev. Schulstelle zu Bretten (im Murg und Psinz-
<reie , Dekanats Bretten ) mit einem Einkommen von

Man findet sich durch das inzwischen erfolgteAbleben des Pfarrers Amadej Landhaufen veran¬
laßt , den Kompetenten um diese P ^ ^ ey nachträglichzu bemerken , daß derselben nunmehr nur eine Abga¬be von Zoo fl . aufcrlegt ist. Unt erg er « chtli che Aufforderungen

und Kundmachungen .
S ch u l d e n l i «, u d a t i v n e n .

dadurch werden alle diejenigen , welche an



folgende Personen etwaS zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , non der vorhandenen Masse
sonst mir ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben uorgelaeen . —

AuS dem
Bezirksamt Brette n .

(3 ) zu B üchig an den in Gant erkannten Bür¬

ger und Gcmeindsdiener Joseph Brükner , auf
Montag Len 28 . Januar d . I . Vormittags auf dem
RathhauS in Büchig .

igs zu Stein an den in Gant crsannken Bür¬

ger und Schreinermeisier alt Georg Adam Ewald ,
auf Donnerstag den 3 ' Januar d . I . Vormittags
auf deni Rathhause in Stein vor der betreffenden
GantEcmmiffon .

( r ) zu Büchig an den in Gant erkannten
Bürger , Wittwer und ehemaligen Gerichtsmann Ge¬

org Frank , auf Montag den 4 . Februar d . I .
Vormittags auf dem Rathhause jn Büchig . A . d .

Bezirksamt Gppinaen .
( 2 ) zu Sulzfeld an die in Gant erkannten

Philipp M 0 h r i sch e n Eheleute , auf Mittwoch den

30 . Januar d . I . früh 9 Uhr auf dem Rathhaus
in Sulzfeld . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 1 ) zu Schmieheim an den in Gant gera -

thenen Gottfried Bert Hel , Bürger allda , und an
den in Gant gerathenen Abraham Schnur mann, .
Schutzjudcn allda , auf Montag den 4 . Februar d.

I . im dasigcn LöwenWirtshaus .
( 1 ) ju Altd 0 rf an den in Gant gerathenen

Franz Wezler Bürger allda , auf Dienstag den st .
Febr . d . I . im basten Adlerwirthshaus . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
( l ) zu Haslach an den in Gant erkannten

hiesigen Engclwirth Vinzenz Kropple den altern ,
auf Dienstag den r6 . Februar d . I . früh 9 Uhr vor

hiesigem Amtsrrvisorat . Aus dem

Bezirksamt Kork .
( 1 ) zu Kork an die in Gant erkannten Gebrü¬

der Jakob und Michael Jlch , auf Dienstag den

st . Febr . d . I . vor der GanlCommiffion im Ochsen
in Kork . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( >) zu Griesboch an den in Gant erkannten

Schuhmacher Geo »g Ecken Walter , auf Samstag
den 9 . Februar d . I . vor der TheilungsEommission
in Griesbach .

( 1 ) zu Ulm an das in Ganterkannte verschul¬
dete Vermögen des Taver Schineller , auf Frep -

tag den 8 - Februar d . I . vor der. TheilungsCommis -

fion im Gasthaufe zur Sonne in Ülm . Aus dem

Ober amt Pforzheim .
(3 ) zu Pforzheim an den in Gant erkann¬

ten hiesigen Bürger und gewesenen Kannenwirlh Ja¬
cob Friedrich Un te re cke r, °-auf Donnerstag den 24 .
Jänner d . I . vor dem TheilungsEommissariat auf
hiesigem Rakhbaus .

1,3 ) zu Kiesclbronn an den in Gant erkann¬
ten dortigen Bürger und Schuhmacher MalhcuS
Gerhardt , auf Dienstag den 24 . Jänner d . I .
Vormittags im Äccaenwirthshause allda vor der
GantEowmisswn .

( \ ) zu Pforzheim an die in Gant gcrathcne
Handelsgesellschaft Bujarb und Comp . , so wie an
die beiden Gebrüder Julius Ludwig und Joseph Eon¬
rad Bujard , auf den 27 . 28 - und 29 . Merz d . I .
vor der GanlCommiffion im Gasihof zur Traube ,
wobey bemerkt wird , daß die Bujard '

fchen Ehefrauen
das Recht der Wermögensabsondenmg erlangt ha¬
ben . Aus dem

(2 ) Villingen . f Kchuldenllquldation und
Versteigerung . j Gegen den Fruchihändler Johann
Lob von Villingen wird Gant erkannt , und haben
dessen fämmtliche Gläubiger Dienstag den st . Febr .
d . I . ihre Forderungen , bcy Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse zu liquidiren .

Zugleich werden zum Fährnißverkauf,
"

bestehend
in HauSgeräthschasten , einer Kuh , etwas Futter ,
und sohin zum Verkauf einiger Grundstücke und des
Hauses auf Dienstag den 26 . Februar die Liebhaber
tingeladen .

Villingen den , 0 . Jänner iZrr .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Durlach . fAufforderung .j Zu Auseinan¬
dersetzung der Verlassenschaft des kürzlich verstorbe¬
nen Jakob Schuhmacher von Weingarten haben
wir die Aufnahme eines richtigen Schuidcnstands des¬
selben kür nolhwcndiq erachtet . Wir fordern daher
dessen Gläubiger a f , ihre Ansprüche unter Beibring¬
ung der Beweisurtunden Montag den 4 . Februar
d . I . Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhaus in Wein¬

garten geltend zu machen , ansonst die Verlassenschaft
ohne Berücksichtigung vertheilt wird .

Durlach den io . Jänner > 8rr .
Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Offenburg , sAufforderung .j Die Ver¬

lassenschaft des Bürgers Michael Spring von Ap¬

penweier , ist mit der Vorschrift des Erbverzeichuis -

ses angetretcn . Dessen Gläubiger werden daher auf -

gefordcrt , ihre Ansprüche am Samstag den rü . Jän¬

ner > 8 * * vor der TheilungsEommission im Sonnen -

wirchshaus zu Appenweier rechtSgcnügend auszufich -
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ton , widrigens ft« im Falle der Unzulänglichkeit des
Vermögens später aber nicht mehr gehört werden ,
im Falle der Zulanglichkeit aber , sich die Folgen der
verspäteten Einfoderung selbst beizumesscn haben
würden . Osfcnburq den 29 . Decbr . , 8rr -

Gcoßherzogl OberAmt .
( r ) Offenburg . sAufforderung . s Die Er¬

ben des verstorbenen Jakob Gaß von Windschläg
haben sich erklärt , die Erbschaft nur unter der Vor¬
sicht des Erbvcrzeichnisses antreten zu wollen . Es wer¬
den daher alle diejenige , welche an den Verlebten ei¬
nige Ansprüche zu machen haben , aufgefordert , sol¬
che am Donnerstag den 31 . Jänner > 8rr Morgens
9 Uhr in dem Mondwirthshause zu Mind-
schleg vor dem anwesenden TheilungsEomnrisfair
unter Vorlegung der Beweißmittel um so gewisser
richtig zu stellen, als sie ansonst zu gewärtigen haben ,
bcy eintcetcnder Unzulänglichkeit von der Masse aus¬
geschlossen zu werden .

Offcnburg , den r . Jenner i8rr .
Großherzogl . OberAmt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicbtS geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Auö dem

Oberamt Bruchsal .
( r ) von Heidelsheim dem Bürger Franz

Derblin , dermal zu Mannheim , dessen AufsichtS-
pfleger der Bürger Heinrich Zutavern von da ist,
wobei bemerkt wird , daß diejenigen , welche dermal
an ihn etwas rcchlmasig zu federn haben , sich bin¬
nen > 4 Lagen bei Großh . Amtsrevisorat in Bruchsal
melden sollen. Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 0 von Lehningen dem Bürger Philipp

Drv llinger , dessen Aufsicht -pfleger Joseph Kun -
l e von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende sch ^ längst abwesende Personen

oder deren Leibcserben sollen binnen 12 Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , n5 i6 * iaettfati $ dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgelieferl werden . A „ z 5,k.m

O beramt Bruchsal .
( r ) von D ettcn hei m dkc Georg Peter Kär -

cher , welcher im April > 8<>3 als Schneidergefell in
die Fremde gieng und inzwischen Nichts mehr von
sich hören ließ . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( r ) von Lahr die ledige Elisabetha M ü ller ,

welche vor ungefähr Z2 Jahren mit östreichischen
Truppen forkging , ohne ^ seither Nachricht von sich
zu geben , deren Vermögen in 125 fl . besteht .
Aus dem

Bezirksamt Slockach .
( 2 ) von Mainwangen der Matha Mü ller ,

Soldat unter dem Großh . LinienJnfanterieRegiment
Großherzog , welcher seil dem sächsischen Feldzuge ver¬
mißt wird , und seit der Zeit nichts von sich hören
ließ .

( 1 ) Boxberg . fVerschollenheitserklärung . f In
Folge der öffentlichen Vorladung vom 18 - Februar
i8 >8 wird d,r abwesende Franz Schwarz von Un¬
terschopf für verschollen erklärt , u . das ihm von seiner
verstorbenen Schwester Margaretha Schwarz zuge-
dachte Legat von 100 fl . nach Maasgabe des vorlie¬
genden Testaments dieser Erblasserin , nunmehr der
Margaretha Häfnervon Unterschöpf überwiesen .

Bvpberg den 18 . Decbr . > 8 " .
Großherzogl . Bezirksamt .

( t ) Offenburg . fBerschoUenheilserklärung .s
Damian Geck von Griesheim , welcher durch Be¬
schluß vom , 3 . Decbr . 18 *0 Nro . 17294 . vorgela¬
den worden , ist andurch für verschollen erklärt , und
dessen Vermögen wird den Verwandten dem Gesetze
gemäß in fürsorglichen Besitz gegeben werden .

Offenburg den 8 - Jänner 18 " .
Großhcrzogliches Oberamt »

( r ) Epp in gen / ( Bekanntmachung . ) Da der
vor 20 Jahren zur Erledigung gekommenen und ver .

theiltcn Debitmasse des verlebten vormaligen Zollbe .
rcuters Beißwänger von Eppingen aus einer an¬
dern Debitmasse Geld anerfallc » ist , welches der Erbe
des genannten Beißwänger in Anspruch genommen
hat,

'
so werden bei dem Abmangel de « zu jenen Ac¬

ten gehörigen LiquidationsPrvlokolls und bei dem
besonderen Umstand , daß der Ordnungsbescheid vom
, r . Februar 1800 nur jene Gläubiger bezeichnet ,
welche in jener Zeit Zahlung erhalten haben , alle

die , welche allenfalls noch Ansprüche a .t jene Make

darthun können , ausgesordert , diese bis zum iss .
Januar 18 * 2 bey dem dabiesigcn Großh . Ämtsrevi -

sorat um so gewisser vorzubringen und auszufuhren ,
als sie ansonst nicht mehr gehört, , sondern die Masse¬

gelder an den gesetzlichen Erben uberlassen und aus¬

gefolgt werden sollen.
Eppingen den 23 . Decbr . 1821 ,

Großh . Bezirksamt .



Ausgetretener Borladungen .
( 0 Gernsbach , [©orfabung und Signale¬

ments Der aus seinem Gefangniß entwichene ledige
BürgerSsvhn Georg Hintermann non Michel¬
bach , wird andurch in Gemäßheit hoher hofgerichtli¬
cher Verfügung vom 22 . v . M . aufgefordert sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen und sich über die
ihm zum Verdacht liegende Diebstahle zu verantwor¬
ten , widrigenfalls das weitere gegen ihn rechtlich ver¬
fügt werden soll .

Gernsbach den 11 . Jänner 1822 .
Großh . BezirksAmt .

Signalement .
Derselbe ist 30 Jahr alt , 5 ' 2 " groß , von

schwarzbrauner Gesichtsfarbe , hat eine kleine Nase ,
schwarze Augen , schwarze Augenbraunen , eine hohe
Stirn , ziemlich großen Mund und röthlichten Schnurr¬
bart . Er trug bei seiner Entweichung einen ganz
kurzen himmelblauen Wammes , lange tuchene Hosen
mit blauen Streifen besetzt , kurze Stiefel , und eine
Russrnkappe mit Wachstuch .

( >) Heidelberg . ( Vorladung ] Nachstehen »
be im Jahr 1S02 gcborne abwesende Eonscribirte ,
welche bey der Eonsripkion von > 822 von Acliv - und
Reservenummern getroffen wurden , als : 1 ) Mathias
Link , ein Schneider von Heidelberg , 2 ) Martin
Trißl er , ein Schneider von Heidelberg , 3 ) Joseph
Eberhard , ein Flaschner von Heidelberg , 4 ) Jo¬
seph Anton Sch wind , ein Steinhauer von Ziegel¬
hausen , 5) Karl Joseph Weicka rt , ein Schlosser
von Heidelberg , und b ) Johann Martin Pfau ,
« in Schuhmacher von Hesselberg , werden hiermit
« ufgefordert , sich binnen 6 Wochen unfehlbar bey
irnttrjeichneter Stelle zu sistiren , oder zu gewärti¬
gen , daß mit Verlust des Gemcindsdürgerrechts , und
der weitern gesetzlichen Strafen gegen sie vorgesahren
werde . Heidelberg den > 2 . Jänner 1822 .

Großherzogl . Stadtamk .

( 0 Obcrkirch . ( Verladung, ) Nachbenannte
Äonscribirte für das Jahr > 822 als : Johann Adam
Ziegler , Schneider von Erlach , Moritz Pfeiffer ,

Sieber von Mosbach , haben sich weder d « der Mes-
ng » och Lovsung , eben so wenig luy der am 8 .

d . M . statt gehabten Recruten Uebcrnahm gestellt ,
und werden daher aufgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier unfehlbar zu stellen , widrigenfalls gegen sie
« ls Refractairs nach den bestehenden Landesgesetzen
würde verfahren werden.

Oberkirch den >0 . Januar » 822 .
Großh . Bezirksamt.

( , ) Tryberg . ( Diebstahl . ) In der Nacht
vorn 13 . auf den i 4 . Decbr . v . I . wurde zu Gre ,
melsbach ein zweyrädriger Karren nebst noch zwey
zu einem andern Karren gehörigen Rädern entwendet .
Die letztere sind mit Schienenstucken , die am Karren
befindlichen Räder aber mit ganzen Reifen beschlagen.
Sammtliche Amtsbehörden werden ersucht , aus den
Dieb sowohl als die gestohlenen Gecäthfchasten genaue
Spähe halten zu lassen , und im Entdeckungsfalle des
einen oder andern hievon gefällige Nachricht hieher zU
ertheilen . Tryberg den i 4 - Jänner 1822 .

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Gengcnbach . ( Bekanntmachung . ) Nach¬
dem in der präfigirten z monatlichen Frist sich Nir -
mand aufgefunden , welcher auf das dem Kirchrnfcnd
in Zell am Harmersbach zugehörige , und bei der
Mediatisirung des ReichSlhalS Harmcrsbach a >.S
Schuld auf das Großherzogliche HauS Baden über -
gegangeue Kapital von 2002 fl . 15 kr . Ansprüche ge¬
macht , und solche ansgeführt halle ; als wird diesr
Urkunde für ganz kraftlos und unverbindlich erklärt .

Gengcnbach den 8 > Jänner 1822 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Rastatt . ( UnterpfandsbuchsErneuerung .)
Auf Ansuchen der Vorgesetzten haben wir in nachge -
nanntcn Orten des diesseitigen Oberamrs die Erneue¬
rung der Untrrpfandsbucher angcordnet , und zur
Sammlung der Schuldurrunden folgende Tage an¬
beraumt , als :

für Waldprechtsweier den 4 . und 5 . Febr . i
'
82r

- Bischweier - 6 . und 7 . Febr . , 8rr
- Rawenthal - 8 . und 9 . Febr . 1822

Es werden daher alle diejenigen , welche auf Liegen¬
schaften in den Gemarkungen der obbemerkten Ge¬
meinden , aus was für immer einem Grunde Untec-
pfandsrechte haben , hiemit aufgefordert , ihre besitzen¬
den Urkunden in Ur - oder beglaubigter Abschrift an
den genannten Tagen auf den betreftnden Raths -
Hausern der Gemeinden , vor dem hiezu erkannten
Eommissaire um so gewisser vorzulcgen , als nach
Vcrfluß dieser Zeit , die Ortsvorgeletzten , von den
Wirkungen der geleisteten Wahrschaft und allen wei¬
tern Bcrasttwortsichkeitcn für die nicht erneuerten
Pfandverschreibungen entbunden erklärt werdenund
die Pfandgläubiger jeden dadurch für sie entstehen
mögenden Schaden sich selbst zuzuschreivm haben .

Rastatt den 2 -, Januar 18 " -
Eroßherzogh Lber 'Amt .

( Hierbei eine Belage . )
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